
Vor 250 Jahren wurde Georg Heinrich von Langsdorff 
(1774-1852) geboren.
Wissensdurst und Entdeckerdrang ließen Langsdorff 
Lahr, den Ort seiner Kindheit und schließlich auch 
Deutschland verlassen um die Welt zu erkunden.  
Als Naturforscher, Weltumsegler, Expeditionsleiter, 
kaiserlich-russischer Generalkonsul von Brasilien  
und Kolonist hinterließen seine Reisen Spuren  
und wichtige Erkenntnisse. Forschende aus unter-
schiedlichen Disziplinen nehmen sich beim inter- 
nationalen Symposium in Lahr den Geburtstag  
Langsdorffs zum Anlass, deutsche Weltreisende  
und die transatlantischen Beziehungen des 19.  
Jahrhunderts noch einmal in den Blick zu nehmen.  
Mit ihren Beiträgen aus Wissenschaft, Politik und 
Kunst laden sie ein, die Gedanken und Erzählungen 
Langdorffs und seiner Zeitgenossen aus ganz  
verschiedenen Richtungen neu zu betrachten und  
zu bewerten. 

Deutsche Weltreisende und die  
transatlantischen Beziehungen im  
19. Jahrhundert

Lahr, Langsdorff  
und Lateinamerika

.

Kontakt: 
Thorsten Mietzner (Stadtarchivar) 
Rathausplatz 4
77933 Lahr
07821 910 0417
thorsten.mietzner@lahr.de

Die Teilnahme am Programm der Tagung ist kostenfrei.

Internationales Symposium der Stadt Lahr
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Haus zum Pflug
Kaiserstraße 41
77933 Lahr

Villa Jamm, Stadtpark
Kaiserstraße 101
77933 Lahr

Palais Wunderlich
Kaiserstraße 62
77933 Lahr

Bürgerzentrum,  
Bürgerpark
Mauerweg 9
77933 Lahr

Veranstaltungsorte:

Lahr, Langsdorff  
und Lateinamerika

18.–20.  
April 2024
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Internationales Symposium Lahr, Amt für  
Stadtgeschichte und Archivwesen, in Kooperation  
mit dem Historischen Verein für Mittelbaden  
RG Geroldsecker Land e.V. 

Leitung:  
Dr. Wolfgang G. Müller, Prof. Dr. Ottmar Ette



Donnerstag, 18. April

19.30 Uhr   Prof. Dr. Ottmar Ette: Die Entstehung  
von Weltbewusstsein 
Wie Europa in die Welt und die Welt nach 
Europa kam  
Pflugsaal, Haus zum Pflug

Freitag, 19. April

 Wissenschaftliche Tagung , erster Teil:

9:15 – 
10:00 Uhr  Dr. Lothar Wieser: Auswanderung aus  

Südwestdeutschland nach Brasilien im  
19. Jahrhundert 
Bürgerzentrum, Bürgerpark

10.00 – 
10.45 Uhr  Dr. Wolfgang G. Müller:  

Wo sind sie geblieben?  
Georg Heinrich von Langsdorff, die Fazenda 
Mandioca und das Schicksal der Auswanderer 
Bürgerzentrum, Bürgerpark

  Kaffeepause

11:15  –  
12:00 Uhr  Prof. Dr. Gerson Neumann: Die Fazenda  

Mandioca und ihre Soziabilität 
Bürgerzentrum, Bürgerpark 

12:00  –  
12:45 Uhr   Dr. Pablo Diener: Der künstlerische Nachlass 

der Expedition Langsdorff in Brasilien 
Bürgerzentrum, Bürgerpark

 Mittagspause

14:15 –  
15:00 Uhr  Dr. Ulrich Päßler: Reisen, Zeichnen, Streiten. 

Zum Verhältnis von reisenden Natur- 
forschern und Künstlern am Beispiel von 
Langsdorff, Rugendas und anderen 
Bürgerzentrum, Bürgerpark

15:30  –  
16:30 Uhr  Die Langsdorff Expedition – Vor Deinen  

Augen , Aline Xavier – Artist talk für Tagungs-
teilnehmende 
Villa Jamm, Stadtpark

18:30 – 
20:00 Uhr  Podiumsdiskussion: EU – Lateinamerika 

Mit Prof. Dr. Günther Maihold (Diskussions- 
leitung), Dr. Georg Witschel, Botschafter a.D. 
und Präsident der deutsch-brasilianischen 
Gesellschaft, und anderen

 Pflugsaal, Haus zum Pflug

Samstag, 20. April

Wissenschaftliche Tagung, zweiter Teil: 

10:00 –  
10:45 Uhr  Prof. Dr. Michael Zeuske: Christian Wilhelm 

Jamm in der Welthauptstadt des Zuckers 
und der Sklaverei – Havanna in den  
1850er Jahren  
Bürgerzentrum, Bürgerpark

10:45 –
11:30 Uhr  Leonie Ette: Neue und alte (Lebens-)  

Welten verbinden: Langsdorff aus  
anthropologischer Perspektive  
Bürgerzentrum, Bürgerpark

11:30 –
12:00 Uhr  Danuzio Gil Bernadino da Silva 

Langsdorff Diaries und anthropological 
struggle – Videobeitrag mit deutscher 
Untertitelung 
Bürgerzentrum, Bürgerpark

12:30 Uhr  Schlussdiskussion 
Bürgerzentrum, Bürgerpark

14:00 –
15:30 Uhr   Lesung mit José Oliver, Schriftsteller, Über-

setzer und Präsident des PEN-Zentrums 
Deutschland und Dr. Rafael Angel Herra, 
Costa Rica, Schriftsteller und  
Philosoph

 Gewölbekeller, Palais Wunderlich

16:30 Uhr – 
18.30 Uhr  Ausstellung 

  Die Langsdorff Expedition – Vor Deinen 
Augen, Aline Xavier – Künstlerinnen- 
führung  
Villa Jamm, Stadtpark

.
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